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AStA 
Sitzungsprotokoll 

23.02.2026 
(Montag 13-15 Uhr) 

Hybrid-Sitzung im Raum 204, Leonardo Campus 8 

Anwesenheitsliste: 

 

Jaroslaw 

Kesselmann 

Shaher 

Aslam 

Adrianna 

Jasinska 

Nils 

Boelmann 

Marc 

Wiegand 

Eliane 

Binder 

Melina 

Merschmann 

Jessica 

Boneske 

Dana 

Alsharekah 

Leonie 

Brickmann 

anwesend X  X  X  X  X  

entschuldigt      X  X   

unbekannt           

online  X  X      X 
Anwesende Beschäftigte: 
Winfried Hagenkötter (Geschäftsführung) 
 
 
 
Gäst*innen: 
Noel Schulz (künftiger Referent f. Politische Bildung) 
Bastian Berke (Online-Teilnahme, künftiger Referent f. Fachschaften) 
Hannah Conrad (Theaterpädagogin, bis TOP 2) 
Konrad Grunwald (Student der Uni, nur zu TOP 3) 
 
 
Leonie nimmt bis 13:30 Uhr an der Sitzung teil. 
Marc nimmt ab 13:30 Uhr an der Sitzung teil. 
Shaher nimmt bis 14:00 Uhr an der Sitzung teil. 
 
 
 

Tagesordnung: 
 
1) ETF Vortrag mit Tobias Nagels 
2) Besuch Hannah Conrad 
3) Digitaler Erstibeutel 
4) Sonstiges 
 
 
 
Sitzungsleitung: Jaroslaw Kesselmann 
Beginn: 13:10 Uhr / Ende: 15:00 Uhr 
 
 
 
1:  
Nils berichtet, dass der ETF-Vortrag mit Tobias Nagels in Vorbereitung ist. Ausgehandelt 
wurden 350 € Honorar für 90 Minuten als Online-Vortrag, um die Reisekosten einzusparen. 
Das Datum der Veranstaltung ist noch in der Prüfung, Vorschläge wurden aber schon 
gemacht. 
Die Veranstaltung wurde bisher von Marc vorbereitet. Nach seinem Ausscheiden könnte 
Jaroslaw als künftiger Finanzreferent die weitere Orga übernehmen. 
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2:  
Melina hat zur heutigen Sitzung die Theaterpädagogin Hannah Conrad als Gästin 
eingeladen, um über die Vorbereitungen am Theaterprojekt "Ich bin der Wandel" zu 
berichten. (siehe auch Protokoll vom 09.02.2026, TOP 2) 
Hannah Conrad berichtet, dass die Christliche Romero Initiative Proberäume zur 
Verfügung stellt. Der Workshop soll für 14 Teilnehmende über 6 Wochen im September 
und Oktober gehen (70 Arbeitsstunden) 
Die primäre Aufführung Mitte Oktober soll in der B-Side sein (Kosten entstehen nicht – 
Spenden an die Christliche Initiative Romero sind aber willkommen). Weitere dezentrale 
Aufführungen, auch in Steinfurt, sind vorgesehen. 
Die Premiere soll für FH-Studierende kostenlos durch Voranmeldung bewerkstelligt 
werden. Alle anderen Besucher*innen sollen einen Eintritt zahlen. 
Als Honorar entstehen Kosten für den Workshop/die Proben in Höhe von 1.400 € (20 Euro 
Stundenlohn bei 70 Stunden) für Hannah Conrad. Weitere Kosten entstehen nicht! 
Weitere Studierende könnten partizipieren, in dem „Nachrücker*innen“ gesucht werden 
und weitere Jobs rund um die Aufführung (Designer, Techniker, Kostüme, Maske, etc.) 
geschaffen werden. 
Eine Idee ist, einen eigenen Instagram-Account für den Workshop und den Fortschritt im 
Prozess zu nutzen. 
Angedacht ist, für die Teilnahme am Workshop einen Beitrag zu erheben, damit die 
Teilnahme verbindlicher wird. Vorschlag ist, einen Beitrag von 10 € pro Studi zu erheben 
und ihn über kostenlose Verpflegung während der Probentage zurückzugeben. 
Wer ist für die Durchführung des Workshops und der Veranstaltung unter den 
genannten Bedingungen? 
Ja: 7 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 
 
 
 
3: 
Eliane berichtete via Slack, dass heute Konrad Grunwald (Student der Philosophie der 
Universität) zu Gast sein wird, um über einen Digitalen Erstibeutel zu sprechen. 
Konrad Grunwald berichtet, dass er zusammen mit seiner Fachschaft an einem Digitalen 
Erstibeutel (Web basiert) gearbeitet hat. Daten der Erstis werden nicht erfasst. 
Fachschaften können den Studis einfach einen Link mit Code senden, der auf die Website 
verweist. Auf der Website finden sich dann verschiedene Kategorien mit diversen 
Angeboten mit exklusiven Boni.  
Konrad Grunwald möchte diesen Digitalen Erstibeutel auch an den AStA der FH Münster 
oder die Fachschaften der FH vermitteln. 
Der AStA steht dem positiv gegenüber und wird sich über die Nutzung weitere Gedanken 
machen. 
 
(Konrad Grunwald berichtet, dass er auch noch ein weiteres Projekt in der Pipe für 
Fachschaften für Ersti-Einführungen/Orientierungswochen hat und stellt seine bisherige 
Arbeit vor.)  
 
 



09.02. 16.02. 23.02. 02.03. 09.03. 16.03. 23.03. 30.03. 06.04. 13.04. 

 Rosenmontag       Ostermontag  

 
 
 
4: 
Jaroslaw hat die Rechenschaftsberichte aller Referent*innen zusammengestellt und 
nochmal via Slack gepostet, damit die Refs bis zur morgigen StuPa-Sitzung nochmal kurz 
Fehlerlesen können. 
 
 
Melina berichtet, dass auf Nachfrage einen Workshop zum Thema KI und Ethik machen 
möchte. Sie fand Esther Menard als Referentin. Die Referentin würde einen Workshop zur 
ethischen Nutzung von KI über ca. 90 Minuten veranstalten (Begriffsdefinition KI, KI-
Geschichte, Schattenseiten von KI & -Nutzung, KI-Hyperscaler: Wo landen meine 
Forschungs- und Nutzendendaten? Sinnfrage: Wofür KI sinnvoll einsetzen?)  
Die Anzahl der Teilnehmenden bei einem Honorar 875 € ist offen. 
Der AStA diskutiert den Vorschlag kritisch und erwartet, dass da noch dran gearbeitet 
wird. 
 
 
Melina berichtet, dass am 13.06.2026 der nächste SoccerCup der FH Münster auf dem 
Platz von Saxonia Münster geplant ist. Melina selber ist an dem Tag leider nicht in 
Münster.  
Adrianna und Dana werden Melina am 13.06. vertreten. 
 
 
Melina berichtet, dass sie mit Nils und Eliane zusammen an dem Zoom-Meeting zum 
Vortragenden wegen der Veranstaltung zu Menschenrechtsbeobachtung in 
Jordanien/Westjordanland teilgenommen hat. Der Vortragende sicherte zu, dass er rein 
seine persönlichen Eindrücke schildern und sich politischer Aussagen enthalten wird. 
 
 
 
 
 
Protokoll: Winfried Hagenkötter 


